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PRESSEINFORMATION 

13. Mai 2013 
 

 
Das neue ›Kunstgebäude K3‹ in Mainz 

Grundsteinlegung für den Neubau von Dorothea van der Koelen  
 
 

Endlich ist es soweit: Nach einer Vorbereitungszeit von nahezu einem 
Jahrzehnt hat Dr. Dorothea van der Koelen, Gründerin der gleich-
namigen Galerie (1979) vor mehr als 30 Jahren in Mainz, nun ein 
geeignetes Grundstück für ihr neues Kunstgebäude K3 gefunden. Das 
Gebäude wurde 2012 geplant, Baugenehmigung ist inzwischen erteilt 
und am 13. Mai 2013 findet nun in der August-Horch-Str. 21 (Industrie-
gebiet MZ-Hechtsheim) die feierliche Grundsteinlegung statt. 
 
Geplant ist das Kunstgebäude K3 als Schaulager, soll aber zugleich als 
Forschungs-Einrichtung dienen. Es besteht aus einem 3-teiligen Baukörper  in 3 
Etagen mit vorgesetztem Glasanbau. Jede Etage besitzt einen Ausstellungsraum 
von ca. 135 – 150 m2 und ein Lager von ca. 450 – 500 m2. Der vorgesetzte Glas-
anbau dient zugleich als Treppenhaus. Gesamthöhe ca. 14 m, Gesamtfläche ca. 
1.850 m2 auf einem Grundstück von 1.881 m2. Ein Datenblatt finden Sie im Anhang. 
 
Der EG-Bereich dient der Galerie Dorothea van der Koelen für Lager und 
Präsentationen. Im OG sind die Sammlungsbestände der van der Koelen Stiftung 
für Kunst und Wissenschaft untergebracht, sowie das etwa 200.000 Publikationen 
umfassende Buchlager des Chorus-Verlages. In der Stiftungsetage wird eine zu-
sätzliche Forschungsbibliothek eingerichtet. Das DG ist der Mainzer Künstlerin Lore 
Bert vorbehalten, die dort – neben ihrem Hauptlager – auch einen Showroom hat.  
 
Richtfest ist zum 10-jährigen Bestehen der Stiftung am 29. Juli 2013 geplant. Zu 
Weihnachten, am 20. Dezember 2013 soll das Gebäude fertig gestellt sein und im 
Frühjahr 2014 in Anwesenheit der internationalen Kunstöffentlichkeit mit Künstlern, 
Sammlern, Kuratoren, Journalisten, Museumsleitern, Kunsthistorikern und sonstigen 
Freunden der Kunst feierlich eröffnet werden. 
 
Für Dr. Dorothea van der Koelen erfüllt sich damit ein weiterer wichtiger Lebens-
traum in ihrem Tun und Wirken für die zeitgenössische Kunst, ihre Präsentation, ihre 
Rezeption und letztlich ihre Distribution. Mit diesem Gebäude finden Kunst und 
Bücher aus ihrem Sammlungsbestand ein finales Zuhause in ihrer Heimatstadt 
Mainz. 
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Dr. phil. Dorothea van der Koelen (* am 6.4.1960) eröffnete am 24. Oktober 1979 
ihre erste Galerie in ihrem Elternhaus in Mainz-Bretzenheim, Hinter der Kapelle 54, 
wenige Monate nach ihrem Abitur an dem Humanistischen Rabanus-Maurus-
Gymnasium in Mainz. Ein Jahr später, im WS 1980/81 begann sie ein Studium der 
Kunstgeschichte, Philosophie und Buchwissenschaft an der Johannes-Gutenberg 
Universität in Mainz, das sie 1993 mit einer Promotion über Das Werk Heinz 
Gappmayrs abschloss. Bereits 1986 gründete sie mit der Katalogreihe Dokumente 
unserer Zeit den van der Koelen Verlag für Kunstbücher, der seit 1989 auch die 
ZEITRAUM-Zeitung für aktuelle Kunst heraus gibt. 1988 eröffnete sie als zweiten 
Standort die Ausstellungs-Halle Dammweg im Industriegebiet von MZ-Laubenheim 
und gründete 1995 mit ihrem Bruder Martin van der Koelen den inzwischen 
renommierten Chorus-Verlag für Kunst und Wissenschaft, der sich auf Werk-
verzeichnisse spezialisierte. 2001 schließlich folgte die Eröffnung ihrer 3. Galerie La 
Galleria  in Venedig – von da an ihre zweite Heimat. 2003 hat sie zudem die 
gemeinnützige van der Koelen Stiftung gegründet. 

Die van der Koelen Stiftung für Kunst und Wissenschaft wurde zum einen 
gegründet, um Theorie und Praxis in der zeitgenössischen Kunst zusammen zu 
bringen, zum anderen, um den Dialog der Kulturen zu fördern. Nach mehr als 500 
Ausstellungsprojekten in 25 Ländern dieser Welt, zahlreichen Kunst-am-Bau-, bzw. 
Kunst-im-öffentlichen-Raum-Projekten, sowie der Veröffentlichung von mehr als 150 
Publikationen zur zeitgenössischen Kunst möchte die Galeristin, Kunsthistorikerin, 
Verlegerin und Kuratorin ihre Erfahrungen mit zeitgenössischer Kunst und Künstlern 
an die nachfolgenden Generationen weiter geben.  

 
Grundsteinlegung: Montag, den 13. Mai 2013, von 11:30 – 13 Uhr 
August-Horxch-Str. 21 in Mainz-Hechtsheim 
 

Kontakt:   
Dr. phil. Dorothea van der Koelen 
dvanderkoelen@chorus-verlag.de 

 
D-55128 Mainz · Hinter der Kapelle 54 

Mob.: +49 – (0)171 – 4 208 280 · Tel.: +49 – (0) 61 31 – 3 46 64 · Fax: +49 – (0) 61 31 – 36 90 76 
 
 

Bilder zum Direkt-Download sowie weitere Presseinformationen  
auf Anfrage oder in Kürze unter: 

www.galerie.vanderkoelen.de 
 

Weitere Infos unter: 

www.chorus-verlag.de 
www.zkw.vanderkoelen.de 

www.lore-bert.com  
 


